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Pressemitteilung  
 
Oldenburg in Holstein, 03. März 2015 
 
Endspurt für die Integrierte Entwicklungsstrategie des Fischwirtschaftsgebiets 

der AktivRegion Wagrien-Fehmarn 

 
Nachdem bereits Ende 2014 der Startschuss für die Erarbeitung der Integrierten 

Entwicklungsstrategie (IES) für das Fischwirtschaftsgebiet Wagrien-Fehmarn gefallen 

ist, steht die Strategie nun vor ihrer Fertigstellung. In einer öffentlichen 

Abschlussveranstaltung am 11. März um 17.00 Uhr im Gewerbezentrum Oldenburg 

werden die wesentlichen Inhalte vorgestellt und durch den Arbeitskreis Fischerei 

beschlossen. Alle Interessierten, FischerInnen, VertreterInnen der Kommunen, 

Gewerbetreibende und Vereine, sind herzlich eingeladen, an dieser Veranstaltung 

teilzunehmen. 

Die IES dient als Bewerbung um die Anerkennung als Lokale Aktionsgruppe Fischerei 

(FLAG) in der neuen Förderperiode des Europäischen Meeres- und Fischerei-Fonds (EMFF) 

2014 - 2020. Konkret auf die Fischwirtschaft in der AktivRegion Wagrien-Fehmarn bezogen, 

legt die Strategie auf Basis einer Situationsanalyse die Kernthemen und Ziele der weiteren 

Entwicklung fest. Fischerei-Projekte, welche in diese Strategie passen, sollen dann mit 

finanzieller Unterstützung durch den EMFF durchgeführt werden. Eine Lokale Aktionsgruppe 

Fischerei (FLAG) bzw. der Arbeitskreis Fischerei wird über die Projekte entscheiden. Die 

Organisation, Entscheidungsprozesse und auch die Überprüfung der Zielerreichung sind 

ebenso Bestandteil der IES für das Fischwirtschaftsgebiet.  

Bei einer erfolgreichen Bewerbung wird die Strategie also als Leitlinie der regionalen 

Fischerei-Entwicklung für die nächsten 5 Jahre dienen können.  

Damit individuell auf die Bedarfe der Region eingegangen werden konnte, waren 

FischerInnen, EinwohnerInnen der Region, Vereine und Verbände sowie weitere regionale 

Akteure aktiv in die Strategieerstellung eingebunden. Bis zum 11. März besteht auch noch 

die Möglichkeit, sich mit einer konkreten Projektidee zur Fischerei zu beteiligen. Alle 

wichtigen und aktuellen Informationen wie auch der Projektabfragebogen sind der 

Internetseite www.ar-wf.de zu entnehmen. 
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